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Dritte Theilun g Polens zwischen Rußland, Preu¬
ßen und Oesterreich.
Separatfriede zu Basel mit Preußen.
Die Directorialregierung in Frankreich.
Erzherzog Karl kämpft glücklich gegen Jourdan und Moreau.
Napoleon's Feldzüge in Italien. Siege bei
Montenotte, Millesimo, Mondvvi, Lodi. Einnahme Mantua's,
Friede zu Campo Formio. Cisalpinische Republik.
Friedrich Wilhelm III., König von Preußen.
Der Krieg der zweiten Coalition gegen Frank¬
reich.
Sturz des Directoriums. Bonaparte erster Cvnsul.
Unglücklicher Krieg der Franzosen in Deutschland, der
Schweiz und Italien.
Napoleon gewinnt durch deit Sieg bei Marengo Ober¬
italien wieder, Moreau veranlaßt durch den Sieg bei Ho¬
henlinden den
Frieden zu Luneville zwischen Frankreich u. Oesterreich.
Reichsdeputationshauptschluß.
Napoleon erblicher Kaiser der Franzosen.
Napoleon König von Italien, Eugen Beauharnais Vice-
könig.
Die dritte Coalition gegen Frankreich. Mack
capitulirt in Ulm. Murat besetzt Wien. Die Dreikaiser¬
schlacht bei Austerlitz. Friede zu Preßburg. Baiern
und Würtemberg werden Königreiche. Tirol an Baiern.

Auflösung des deutschen Reiches.
Der Rheinbund unter dem Protectorate Napoleons.
Franz I, Kaiser von Oesterreich.
Die vierte Coalition gegen Frankreich.
Niederlage der Preußen bei Jena und Auerstädt.
Decret der Continentalsperre.
Unentschiedene Schlacht bei Ei lau.
Anfang der Reformen in Preußen unter Steiu's Premier-
Ministerium.
Niederlage der Russen bei Friedlaud.
Friede zu Tilsit mit Rußland und Preußen. Herzog¬
thum Warschau für Sachsen.
Oesterreichs Krieg gegen Napoleon. Wien zum
zweiten Male erobert. Napoleon's erste Niederlage bei As¬
pern und Eßling, Sieg bei Wagram. Friede zu Wien.
Aufhebung der weltlichen Macht des Papstes.
Aufstande der Tiroler; A. Hofer in Mantua erschossen.


